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Spannende Heimatgeschichte
»Bleiben oder gehen?«: Schülerheft zur Gießener Auswanderergesellschaft erschienen

Bleiben oder gehen: Für viele Menschen
stellt sich diese Frage früher genauso wie
heute, in Deutschland wie in der ganzen
Welt. Und dennoch ist das Thema Migration
in Geschichtsbüchern kaum zu finden, be-
richtet die erfahrene Lehrerin und Seminar-
leiterin Rita Rohrbach beim Pressegespräch.
Darum hat sie eines ihrer Projektseminare in
der Uni-Geschichtsdidaktik diesem Thema
gewidmet. »Kinder sollen lernen, dass es
schon immer Migration gegeben hat, auch
von Deutschen«, sagt sie.

Es ist eines der Praxisseminare, in denen
Studierende lernen, wie man Unterrichtsma-
terialien für die Schule erstellt. Seit dem
Liebig-Jubiläumsjahr 2003 sind daraus meh-
rere Mappen entstanden, in denen regionale
Themen schülergerecht aufbereitet wurden:
Gießen entdeckt (2006), zum Botanischen
Garten (2008), zu den Bildungschancen von
Mädchen und Frauen (2010) und kürzlich
erst zu Georg und Luise Büchner.

Viele mit Migrationshintergrund

Der aktuell vorgestellte Band trägt den Ti-
tel »Bleiben oder gehen – Die Gießener Aus-
wanderergesellschaft«. Im Sommersemester
2012 trafen sich die 22 Studierenden und
diskutierten engagiert darüber, warum Men-
schen ihre Heimat verlassen. Und wie schwer
so etwas ist. Einige von ihnen haben selbst
einen Migrationshintergrund, etwa Anastasia
Esaulov, die mit elf Jahren aus Russland
nach Deutschland kam, oder Venous Taremi-
fard, die mit drei Jahren aus dem Iran kam.

Doch beim Nachfragen ergibt sich schnell:
Auch viele Deutsche haben eine Migrations-
geschichte in ihrer Familie, seien die Vorfah-

ren nun aus religiösen, politischen oder wirt-
schaftlichen Gründen ausgewandert, vor 150
Jahren eben innerhalb der deutschen Staa-
ten. Auf dieses Ergebnis stößt Stadtarchivar
Dr. Ludwig Brake immer wieder, der sich seit
einiger Zeit intensiv mit dem Thema Aus-
wanderung beschäftigt.

Schon mehrfach wurde berichtet, dass ab
1. November die Ausstellung »Aufbruch in
Utopie« im KiZ (Kultur im Zentrum) zu se-
hen sein wird, eine Ausstellung über die Gie-
ßener Auswanderergesellschaft, die sich in
den 1830er Jahren gründete, weil sie die po-
litische Freiheit suchten und der Utopie, eine

deutsche Musterrepublik in den USA zu
gründen, folgten. Deren Spuren ist die »Rei-
sende Sommer-Republik« gefolgt, eine For-
schergruppe, zu der sich auch Brake zählt.
Sie haben in den US-Archiven Erstaunliches
zutage gefördert und diese Materialien auch
für das Schülerheft zurVerfügung gestellt. Es
ist also eine Erstpublikation zu diesem we-
nig bekannten Thema, betonen Brake und
Rohrbach.

Englische Übersetzung

Die Studenten sind immer noch begeistert
von dem Praxisbezug dieses Seminars. »Ich
habe dafür zwar weniger gelesen, aber we-
sentlich mehr behalten als bei anderen Theo-
rieseminaren«, so Laura Metz. Sie stammt
genauso wie Melanie Hofmann aus Gießen,
beide hatten zuvor noch nie von diesem inte-
ressanten Stück Heimatgeschichte gehört.
Jens Stögbauer ist vor allem begeistert über
das Ergebnis, das er nun in Händen halten
kann. »Mal keine Examensarbeit für die
Schublade des Professors.« Auch darauf sind
alle Beteiligten stolz.

Bis zur Drucklegung hat es länger gedauert
als sonst, weil erstmalig eine englische Über-
setzung erfolgte und die Unterrichtseinhei-
ten für die USA angepasst werden mussten.
Die englische Version ist auf der Uni-Ge-
schichts-Homepage einzusehen, aber auch
auf www.aufbruch-in-die-utopie.net. Das
deutschsprachige Schülerheft wird aktuell
über das Schulamt an alle hiesigen Schulen
kostenfrei verteilt (in Klassenstärke), einzel-
ne Exemplare sind in der Tourist-Informati-
on Gießen gegen eine Schutzgebühr von drei
Euro zu kaufen. Dagmar Klein

Das Schülerheft ist fertig! Darüber freuen sich (v. l.) Laura Metz, Anastasia Esaulov, Rita
Rohrbach, Jens Stögbauer,Venous Taremifard, Ludwig Brake und Melanie Hoffmann. (dkl)

Definition: »Inhalte und Angebot  
für Gastronomieübersicht Mittagstisch«:
Das klassische Mittagstischangebot ist ein Tellergericht, 
das gegenüber der regulären Speisekarte zu einem deut-
lich reduzierten Angebotspreis (Preisspanne bis max. 
11,- u) erworben werden kann. Extras wie »Suppe/Nach
tisch/Salat« (sofern nicht im Mittagstischangebot enthal-
ten) können separat als Zusatzangebot/separater Eintrag 
kostenpflichtig in der täglichen Übersicht platziert 
werden.
Auch ein in dem preislich vorgegebenen Rahmen definier-
tes Buffetangebot am Mittag kann unter dem Begriff 
»MITTAGSTISCHBUFFET« beworben werden. 
Ausgeschlossen sind zeitliche Aktionen und Angebote, die 
über die Mittagsstunden hinausgehen. Dazu gehören 
Veranstaltungen und Aktionen wie »Oktoberfeste«, 
»Sonntagsbrunch«, »Ostermenüs«, »Lammwochen«, 
»Martinsgans-Essen«, »Hessische Wochen«, »Bayerische 
Wochen« usw. sowie Hinweise auf kostenfreie Dienst
leistungen, Öffnungszeiten, die nicht den Mittagstisch 
betreffen, Abend-, Wochenendveranstaltungen und 
Sonderaktionen. Sie können nur in einer separat geschal-
teten Veranstaltungs- oder Angebotsanzeige außerhalb 
der täglichen Übersicht im Anzeigenteil der Tageszeitung 
platziert und veröffentlicht werden.

Anzeige

Änderungen
vorbehalten!

MITTAGSTISCH
– gut und günstig speisen –

Tägliche Sonderveröffentlichung der Gießener/Alsfelder Allgemeinen

Hinweis: Bitte übersenden Sie Ihre Mittagstischangebote bis spätestens
donnerstags, 16 Uhr, an unser Haus. Später eingehende Angebote

können für die Folgewoche nicht mehr berücksichtigt werden.

Informationen, Buchungen und Preisauskünfte:

06 41/30 03-33
Frau Hahn · Service
Fax 06 41/30 03-3 03

E-Mail: mittagstisch@giessener-allgemeine.de
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Gießen

Metzgerei Kunz
Bleichstraße 29
Tel. 0641/73427

Schlemmerlädchen
Marktplatz 1
Tel. 0641/33897
www.kunz-giessen.de

Schlammbeißerpfanne und Reis
Mitnahmepreis € 4,80

Schichtkraut (Weißkraut-Mett-Auflauf)

Salzkartoffeln Mitnahmepreis € 4,90

Spaghetti Bolognese Mitnahmepeis € 4,20

Metzgerei und
Partyservice Engel
Karl-Benner-Straße 5

Tel. 0641/51505

Fax 0641/54922

Partyschinken m. Rosmarinkartoffeln

u. Krautsalat € 5,50

Schweine-Rahm-Gulasch m. Butternudeln

und Kohlrabi € 5,70

Gasthaus »Justus«

im Hessischen Hof
Frankfurter Straße 7

Tel. 0641/791798

Wetterauer Schlemmerbraten m.

Knödel und Rotkohl € 7,50

Restaurant
»Bootshaus«
Bootshausstraße 12

Tel. 0641/68692555

Züricher Rahmgeschnetzeltes mit

frischen Champignons und Salat € 7,50

Metzgerei Schnaut
Gießener Straße 61

Z 0641/32056728

Zigeunerspieße m. Reis

und Salat Mitnahmepreis € 5,60

Fernwald-Steinbach

Hessischer Hof
Lahnstraße 23

Tel. 06404/5647

Schnitzeltag: Schnitzel m. Pfeffersoße,

Kroketten u. Gemüse € 6,50

Grünberg-Stadt

Edeka Neukauf
»Grünberger
Markthalle«
Gießener Straße 61

Tel. 06401/223646

Edel-Matjesfilet, Soße Hausfrauen Art,

dazu Salzkartoffeln € 5,40

das esb Restaurant
»Auszeit«
Robert-Bosch-Straße 10

Tel. 06401/2266-195

Nierchen in französischer Senfsoße

mit Nudeln € 5,90

Senfbraten m. Knödeln u. Wirsing € 5,90

Wirsingquiche € 4,90

Heuchelheim

Metzgerei/Party-
service Bechthold
Gießener Straße 37

Tel. 0641/65162

Schlachtplatte m Blut- u. Leber-
Wellwürstchen, Scheibe Wellfleisch,

Sauerkraut u. Kartoffelpüree € 5,90

Käsespätzle € 3,90

Homberg/Ohm

Metzgerei Christ
im Ohmcenter
Homberg u. im
Tegut-Markt Kirtorf
Tel. 06633/233

Gyrossuppe mit Brötchen € 3,50

Hungen

Metzgerei
Norbert Weil
Gießener Straße 23

im REWE-Markt

Tel. 06402/505240

Kasseler Schlemmertopf mit

Kroketten und Salat € 5,45

Lebergeschnetzeltes mit

Kartoffelpüree € 4,45

Hüttenberg

Manz - Die Metzgerei
Hauptstraße 79
Tel. 06403/2745
Fax 06403/926140

Schlammbeißerpfanne und Reis
Mitnahmepreis € 4,80

Schichtkraut (Weißkraut-Mett-Auflauf)

Salzkartoffeln Mitnahmepreis € 4,90

Spaghetti Bolognese Mitnahmepeis € 4,20

Lich-Langsdorf

Fleischerfachgeschäft
Karl-H. Kleinkurt
Inh. Norman Sames
Oberstraße 12-14

Tel. 06404/950187

Fax 06404/950189

Hähnchen-Cordon bleu, Soße und

Tomaten-Gemüse-Reis € 4,90

Lollar

Metzgerei und
Gastwirtschaft
Schnaut
Bahnhofstraße 5

Tel. 06406/3769

info@schnaut.de

Zigeunerspieße m. Reis

und Salat Mitnahmepreis € 5,60

Vogelsberger Bäckerofen, Kartoffelauflauf,

m. Weißkraut u. Hackfleisch

Mitnahmepreis € 5,60

Reiskirchen

Metzgerei
Thomas Fuhr
Bänningerstraße 3
im REWE-Markt
Tel. 06408/969060

Gulasch vom Schwein mit

Nudeln und Salat € 4,99

Metzgerei
Brinkmann
Grünberger Straße 29
Tel. 06408/62383
Fax 06408/64464

Solperfleisch mit Sauerkraut und

Kartoffelpüree € 5,90


